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Hoke und Perfonalnachrichten
Ueber die wiener Kaiſerbegegnung liegen noch folgende

Meldungen vor
Wien 15 April Die heute abgehaltene Frühjahrs

parade wozu die geſammte wiener Garniſon in Treffen ge
theilt ausrückte verlief vom herrlichſten Wetter begünſtigt durch
aus glänzend Eine vieltauſendköpfige Volksmenge wohnte der
ſelben bei Kaiſer Franz Joſef fuhr um 77 Uhr KaiſerWilhelm etwas ſpäter öcß Schönbrunn wo die Majeſtäten in

den Sattel ſtiegen um auf das Paradefeld zu reiten Stür
miſcher Jubel und endloſe Hochrufe der unabſehbaren
Menge verkündeteten die Ankunft Kaiſer Franz Joſef s
welcher die öſterreichiſch ungariſche Feldmarſchallsuniform
trug Sämmtliche Muſikkapellen intonirten die Volks
hymne und den Generalmarſch Kaiſer Wilhelm welcher
die Uniform ſeines öſterreichiſch ungariſchen Huſarenregi
ments trug traf von den Klängen der deutſchen
Hymne und den ſtürmiſchen Hochrufen des Publikums begrüßt
kurz vor 9 Uhr mit den Herren ſeines Gefolges und dem öſter
reichiſch ungariſchen Ehrendienſt ein Kaiſer Franz Joſef ritt in
ſcharfem Galopp auf Kaiſer Wilhelm zu ſenkte dreimal den
Degen und erſtattete den Rapport worauf beide Monarchen die
Front der Truppen abritten welche defilirten Nach der Be
endigung der Parade ritten die beiden Monarchen mit glänzender
Suite gemeinſchaftlich nach Schönbrunn und begaben ſich von
dort zu Wagen nach Wien

Berlin 15 April Die Kaiſerin und Königin mit den
beiden älteſten Königlichen Prinzen ſind heute mittag um 12 Uhr
40 Min aus Wien auf dem Bahnhofe Friedrichſtraße in Berlin
wieder eingetroffen Die in Berlin zurückgebliebenen Prinzen
Adalbert Auguſt Wilhelm und Oskar erwarteten die Kaiſerin
auf dem Bahnſteige

Wienu 15 April Der Deutſche Kaiſer hielt ſich ungefähr
I Stunde bei dem Dejeuner des Regiments der 7 Huſaren
auf Auf den Toaſt welchen der Reg Commandeur Oberſt
Strohr ausbrachte erwiderte Kaiſer Wilhelm

Den Traditionen Meines erhabenen Großvaters bleibe Jch
treu mit derſelben Liebe die er für die tapfere öſterreichiſche
Armee hegte bin auch Jch dem Heere Meines erlauchten
Bundesgenoſſen zugethan Jch ſchätze es hoch daß es Mir
heute beſchieden war Mein eigenes Regiment dem Kaiſer
Franz Joſef vorzuführen Jch bin Mir bewußt der Dolmetſch
jener Gefühle zu ſein welche die hier Anweſenden beſeelen
indem Jch ausrufe Kaiſer Franz Joſef und ſeine tapfere
Armee ſie leben hoch hoch hoch eljen eljen eljen

Sodann wohnte der Kaiſer den Exerzitien des 7 Huſaren
Regiments bei Dann fuhr er zur Kapuzinergruft und legte
einen Kranz auf den Sarg des Kronprinzen Rudolf es Uhr
empfing er den Miniſter Goluchowski in beſonderer Audienz
Hiernach begab er ſich zum Galadiner welches um 5 Uhr in der
Hofburg ſtattfand

Wien 15 April Das heute erſchienene Militär Verord
nungsblatt enthält ein Befehlsſchreiben des Kaiſers Franz Joſef
durch welches der deutſche Kronprinz und Prinz Eitel

riedrich von Preußen zu Lkeutenants ernannt werden Dem
anzler des Deutſchen Reiches Fürſten zu Hohenlohe iſt

der Orden des goldenen Vließes verliehen worden Graf
Goluchowski erhielt den Schwarzen Adlerorden

Wien 15 April Kaiſer Wilhelm iſt heutel abend 8 Uhr
mit Sonderzug der Weſtbahn nach Karlsruhe abgereiſt
Kaiſer Franz Joſef gab ſeinem erlauchten Gaſte das Geleit zum
Bahnhof wo ſich auch der deutſche Botſchafter Graf zu Enlen
burg mit dem Botſchaftsperſonale die Gräfin zu Eulenburg die
Gräfin Hülſen Haeſeler ſowie die Herren des Ehrendienſtes zur
Verabſchiedung eingefunden hatten Kaiſer Wilhelm unterhielt
ſich mit den beiden Damen küßte ihnen zum Abſchied die Hand
und verabſchiedete ſich in huldvollſter Weiſe von jedem Einzelnen
der anweſenden Herren Die beiden Monarchen nahmen
herzlichſt Abſchied von einander und küßten ſich zweimal Nach
dem ſodann Kaiſer Wilhelm ſeinen Wagen beſtiegen hatte ſetzte
e der Bahnzug in Bewegung und verließ unter fortgeſetzken
lbſchiedsgrüßen des Kaiſers Franz Joſef und der übrigen

zurückbleibenden Perſonen den Bahnhoſ Kaiſer Franz Joſef
kehrte in die urück Reichskanzler Fürſt zur lohe und Gemahlin begeben ſich morgen früh nach Berlin
zurück

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 15 April Das Abgeordnetenhaus begann heute

die zweite Berathung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes Die
erſte erheblichere Debatte gab es bei dem die Höhe des Grund
gehalts regelnden 8 2 Hier kamen Miniſter Dr Boſſe und
Miniſterialdirektor Kuegler bereitwillig den Wünſchen des Abg
v Heydebrand entgegen die armen Landgemeinden nicht
zu ſehr zu belaſten Miniſterialdirektor Kuegler erklärte daß
die Regierung bei der etwaigen Entziehung von Staatszuſchüſſen
für dieſe Gemeinden mit äußerſter Vorſicht vorgehen werde
Abg Knörcke freiſ Vp führte mit Bezug auf die Erklärung
vom Regierungstiſch aus daß man ähnliche Rückſicht doch auch
auf die Stadtgemeinden nehmen ſolle Jm übrigen bemängelte
Abg Knörcke gleich mehreren ſeiner Vorredner dem freikonſer
vativen Frhrn v Zedlitz dem Centrumsabgeordneten Dittrich
und dem Abg Rickert von der Freiſinnigen Vereinigung die
zu geringe Bemeſſung des Grundgehaltes Jndeß erklärten
ſämmtliche genannte Redner unter den obwaltenden Verhält
niſſen auf Stellung weitergehender Anträge verzichten zu wollen
Zu s 4 Verbindung von Schul und Kirchenämtern wurde
eine unerhebliche von freikonſervativer Seite beantragte Ab
änderung angenemmen während im übrigen bei ſämmtlichen am
Mittwoch zur Erledigung gelangten Paragraphen die Kom
miſſionsbeſchlüſſe unverändert blieben ſo auch namentlich bezüg
lich der 88 5 6 und 8 Gewährung von Alterszulagen und BVil
dung von Alterszulagekaſſen für einzelne Bezirke und deren Ver
waltung durch die Regierungspräſidenten Hier erhoben
ſämmtliche Redner der freikonſervative v Zedlitz der konſervative
v Heydebrand Dittrich vom Centrum Dr Sattler
nationallib und insbeſondere die Abgeordneten Knörcke und

Dr Langerhans von der Freiſinnigen Volkspartei ſchwere

Bedenken weil in der geplanten Einrichtung ein bureaukratiſcher
Eingriff in die Rechte der Gemeinden und eine Schädigung der
größeren Städte zu Gunſten des platten Landes liege Die
anderen Parteien ſtellten indeß ihre Bedenken gegen den s 8
zurück und ſtimmten ſchließlich für alle drei genannten Para
graphen Die freiſinnigen Parteien ſtimmten gegen den 8 8
Am Donnerstag wird die Berathung bei 8 7 fortgeſetzt wonach
die Alterszulage bei unbefriedigender Führung verſagt werden
ſoll Zu dieſem Paragraphen liegen bereits zahlreiche Ab
änderungsanträge vor

Organiſation des Handwerks
Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat der amtlichen

Berl Korr zufolge dem Könlglichen Staatsminiſterium
einen Geſetzentwurf über die Organiſation des Hand
werks und die Regelung des Lehrlingsweſens zur
Beſchlußfaſſung zugehen laſſen

Zur Aſſeſſoren Frage
Gegen den Aſſeſſoren Paragraphen in dem Geſetz über

die Richterbeſoldung haben ſich auch die Anwaltskammern in
Frankfurt a M und Köln ausgeſprochen Jn der Deutſchen
Juriſtenztg wendet ſich Geh Juſtizrath Dr v Wilmowski
gegen den Aſſeſſoren Paragraph Der Zeitpunkt zur Auswahl
der Gerichtsaſſeſſoren nach dem Staatsexamen ſei für den
erſtrebten Zweck durchaus ungeeignet Für die große Mehr
zahl der Referendarien bietet der vorangegangene Vorbereitungs
dienſt nicht genügende Gelegenheit ſich in Lebenserfahrung
Umſicht und Unabhängigkeit zu bewähren Regelmäßig werden
dieſe Eigenſchaften in der ſelbſtändigen Stellung des Aſſeſſorats
erſt erkennbar und zum großen Theil erſt erworben Anch
Geh Rath v Wilmowski iſt der Anſicht daß die vor
geſchriebene Beſtimmung lediglich das Streberthum fördern wird

Gegen den Ladenſchluß um 8 Uhr
Zum S8 Uhr Ladenſchluß hat der freikonſervative Abgeordnete

Brütt den Antrag im Abgeordnetenhauſe eingebracht die
Regierung aufzufordern ihre Einwirkung dahin geltend zu
machen daß von den Vorſchlägen der Kommiſſion für Arbeiter
ſtatiſtik betreffend die Regelung der Verhältniſſe der Ange
ſtellten in offenen Ladengeſchäften dem Vorſchlag zu 1 Offne
Verkanfsſtellen müſſen während der Zeit von 8 Uhr abends
bis 5 Uhr morgens für das Publikum geſchloſſen ſein keine
Folge gegeben werde

Beſichtigung einer Margarinefabrik
Ueber den Beſuch der Margarinefabrik von Mohr in

Bahreufeld durch die Miniſter von Bötticher und von
Ham merſte in berichtet die N A Ztg

Am Sonntag beſichtigten unerwartet Mitglieder der zur
Reviſion der Seequarantäneanſtalten für ausländiſches Vieh
ſeitens des Reichsamtes des Jnnern entſandten Kommiſſion
die Margarinefabrik des Herrn A L Mohr Bahrenfeld Er
ſchienen waren folgende Herren Der Staatsſekretär Dr von
Bötticher der Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein
Loxten der Oberpräſident v Steinmann der Regierungs
präſident Zimmermann Oberbürgermeiſter Gtieſe Altona
Senator Versmann und Senator Rooſen aus Hamburg
Geheimrath Roſenhagen Altona ſowie eine größere Anzahl
Geheimräthe aus verſchiedenen Miniſterien aus Berlin Unter
Führung des Beſitzers Landtagsabg Mohr beſichtigten die
Herren das Etabliſſement in allen ſeinen Theilen auf das
Eingehendſte Nach Beſichtigung der Margarinekäſerei wurden
Koſtproben von Margarine und Margarinekäſe verabfolgt
welche Beifall fanden Die Heren erkundigten ſich nach der
Menge der täglich zur Margarine verarbeiteten Vollmilch
50,000 Liter dem den Landleuten hierfür gezahlten Preiſe

dem Quantum der täglich produzirten Margarine 120,000
Pfund nach der Zahl der beſchäftigten Arbeiter 350 ſowie
nach deren Unter Abſtattung verbindlichſtenDankes verabſchiedeten ſich ſchließlich die Herren und fuhren
nach Hamburg

Hoffentlich benutzt der Landwirthſchaftsminiſter die Kenntniß
die er ſich erfreulicherweiſe durch die Beſichtigung der Mohr
ſchen Fabrik von der Margarinefabrikation verſchafft hat dazu
bei der zweiten Berathung des Margarinegeſetzes im Reichs
tage gegen die Verſchlechterungen welche die Vorlage durch die
Bemühungen der Konſervativen und des Centrums in der

erfahren hat vom Bundesrathstiſche Front zu
machen

Zur Frage des Quebrachozolles
Der Bundesrath hat wie aus den jüngſt im Reichstage

abgegebenen Erklärungen hervorging die Frage einesQuebrachozolles noch nicht entſchieden Die An
dentungen indeſſen welche der bayeriſche Finanzminiſter in
einer der letzten Sitzungen der Münchener Abgeordneten
kammer über die Erhebungen gemacht hat die der rn
u dieſer Frage veranſtaltet hat laſſen darauf ſchließen daß

ei einer ſorgſamen Abwägung der Jntereſſen der deutſchen
Schälwaldbeſitzer und derjenigen unſerer Gerbereiinduſtrie die
letzteren als die ſchwerer wiegenden erkannt worden ſind Auch
die lebhafteſte Antheilnahme an dem Geſchick der zumeiſt zu den
kleinen Leuten zählenden Schälwaldbeſitzer wird die von dem
baheriſchen Finanzminiſter ausgeſprochene Befürchtung daß einProhibitivzoll auf überſeeiſche Gerbſtoffe ſpeziell auf Huebracho

die Gerberei in weitem Umfange und damit auch den Häute
bezug ins Ausland treiben werde zum Schaden der ein
heimiſchen viehzuchttreibenden Landwirthe und ohne Nutzen für
die Schälwaldbeſitzer als ein nicht von der Hand zu weiſendes
Argument gegen den Quebrachozoll anerkennen müſſen Dazukommt daß jetzt auch unſere Kolonien mit ihren Erzengniſſen

in die Konkurrenz der überſeeiſchen Gerbſtoffe eingetreten ſind
Die Mittheilungen welche nach dieſer Richtung in der am7 April in Frankfurt a M abgehaltenen General

Donnerstag den 16 April 1896
verſammlung des Centralvereins der deutſchen Leder
induſtriellen gemacht wurden haben wir bereits mit
getheilt Soll nun ein Erzeugniß unſerer Kolonien deſſen An
wendung einer ausgedehnten einheimiſchen Jnduſtrie Vortheil
verſpricht etwa durch einen Prohibitivausfuhrzoll ferngehalten
werden Es würde das einen doppelten Schaden für die
Jndnſtrie und für die Kolonie bedenten a

Verſchledene Mittheilungen
Jn einer am Millkwoch ſtattgefundenen Verſammlung von

etwa 100 Mitgliedern der deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Abtheilung Berlin die mit der Vorſtandswahl des
Dr Peters nicht einverſtanden erklärten die Mitglieder ihren
Austritt ans der Abtheilung Berlin und beſchloſſen ſich als neue
Abtheilung zu konſtituiren Als vorläufiger Ausſchuß wurden
gewählt Prinz Arenberg Contreadmiral Strauch Sel
berg Genuerallieutenant Teichmann Bergrath Ammon Konſul
Vohſen Rechisanwalt Jmberg

Ein Zeugnißzwangsverfahren iſt auch gegen die
ſozialdemokratiſche Thür Trib eingeleitet worden Der ver
antwortliche Redacteur derſelben iſt zum 16 d M vor das Amts
gericht geladen um Zeugniß abzulegen in einer Disziplinar
Ermittelungsſache Die Vadung hat das Amtsgericht angeordnet
Welche Sache das Amtsgericht im Auge hat iſt dem genannten
Blatt nicht bekannt

Jn der bereits erwähnten Rede des Herrn von Stumm
über die Chriſtlich Sozialen wird über Stöcker den Stumm
den Vater der Doppelzüngigkeit nannte geſagt Seit den
letzten Vorgängen haben alle anſtändigen Kreiſe Stöcker
den Rücken gekehrt Eine hochſtehende Dame habe dem
Redner unter Thränen erklärt daß ſie noch von keinen Predigten
ſo erbaut geworden als von denen Stöcker s daß ſie ſich aber
jetzt von der Unwahrhaftigkeit des Mannes über
zeugt daß ſie ihn als chriſtlichen Prediger und Seelſorger
nicht mehr anerkennen könne Sachlich ſtehe Stöcker auch auf
dem Voden des Sozialismus

Der langjährige Obermeiſter der Berliner Drechsler
Jnnung der kgl Hoflieferant und Jnhaber der Firma Vilagin

Weyrowitz Julius Hermann Meyer iſt nach längeren
Leiden verſtorben Der Verſtorbene hat in der Jnnungsbewegung
eine große Rolle geſpielt

Stuttgart 15 April Die württembergiſche Ständeverſammlung iſt auf den 5 Mai einberufen worden

Ausland
Oeſterreich ugarn

Nach immer ſind die öſterreichiſchungariſchen Ausgleichs
verhandlungen nicht zu Ende geführt ja in der Quoten
frage ſcheint ſich die Lage ſogar verſchärft zu haben Hier

es iſt dies der der Verhandlungen ſollte eine
Erhöhung der für die gemeinſamen Ausgaben von Ungarn
zu zahlenden Quote eintreten Wie jedoch ſoeben aus Budapeſt
emeldet wird beſchloß die ungariſche Quotendeputation ein
timmig die Beibehaltung des status quo ſomit die

Quote von 31 o Proz vorzuſchlagen Hiermit dürfte
Oeſterreich nicht einverſtanden ſein

Jn Budapeſt folgt eine Skandalaffäre der anderen In
der Kongregation des Baranhyger Komitats provozirte am
Dienstag der bekannte Hetzkaplan Abg Vajay einen un
erhörten Skandal Vajay hatte im Parlament den Vicegeſpan
ohne Beweiſe verleumdet weshalb der Pfarrer Zvonicſek
am Dienstag erklärte er wende ſich mit Entrüſtung von
einem ſolchen Diener Gottes ab der ohne Beweiſe verleumde
Vajay möge nicht weiterhin der Korporation der er angehöre
Schande machen Vajay bat die Kongregation ſchließlich
um Verzeihung

Jtalien
Bei Adigrat ſcheinen ſich die Dinge immer mehr zuzu

ſpitzen und die Annahme daß es dort in Kürze zu einem
entſcheidenden Kampfe kommen werde gewinnt von
Tag zu Tag an Wahrſcheinlichkeit General Baldiſſera
hat ſein Hauptquartier nach Adicaje verlegt Menelik hat
infolge des Vordringens Baldiſſera s ſeinen Rückmarſch
unterbrochen und Ras Manggſcha hat um Verſtärkungs
truppen erſuchen laſſen

Des weiteren wird aus Adigrat gemeldet daß 20 Euro
päer meiſt griechiſche Marketender und 15 Jtaliener welche
die Lieferung der Lebensmittel übernommen haben ſowie ein
Berichterſtatter von Adigrat in Adicaje angekommen ſind nach
dem ſie mit Einverſtändniß des Kommandanten von Adigrat
an den Ras Sebath für Jeden 25 Thaler für die Ueber
hre des Agame Diſtrikts gezahlt hatten

Aus Kaſſala weiß die Tribung zu melden die Der
wiſche hätten in Tucruf eine große Menge von Lebensmitteln
angeſammelt gehabt welche darauf ſchließen ließen daß ſie ſich
daſelbſt auf einen langen Aufenthalt vermuthlich ſogar während
der Regenzeit vorbereitet hatten Verwundete erzählen die
Derwiſche hätten eilig den Weg nach Oſobri eingeſchlagen
wo ſie nach einem fünfzehnſſündigen Marſche angetroffen
eien

Zwiſchen der italieniſchen Regierung und einer re
ſchaft iſt ein Vertrag betr die wirthſchaftliche Ausbeutung
des italieniſchen Somalilandes zuſtande gekommen

Frankreich
Eine neue Feindſchaft iſt der bekannten franzöſiſchen Ein

kommenſtener Vorlage erſtanden die der General
räthe Die bis i von den Generalräthen ergangenen
Ausſprüche über das r er daß dieſeVerſammlungen ihm zu ungefähr drei Vierteln feindlich
gegenüberſtehen

Spanien
Die Ergebniſſe der Wahlen zur Deputirtenkammer

ſind nunmehr bekannt Es wurden gewählt 318 Konſervative



e

87 Viberale 10 Karliſten 5 konſervative
Diſſidenten 3 Republikaner

Ching
Lihungtſchang der bekannte chineſiſche Diplomat wird

als Vertreter Chinas den Krönungsfeiertichkeiten in Moskan
beiwohnen Jn Port Said wird Lihnngtſchang von einem
ruſſiſchen Panzer erwartet der ihn zum Schwarzen Meer
bringt Von da wird die Fahrt nach Moskan in einem für
den Gaſt geſtellten Sonderzuge zurückgelegt Sogleich nach
der Beendigung der Feſtlichkeiten begiebt ſich der chineſiſche
Staatsmann nach Berliy Eſſen Paris und London um in
dieſen Hauptſtädten einige Tage zu verweilen Die Rückkehr
nach China wird über Amerika erfolgen Jn England er
wartet man den Beſuch Mitte Juli Lihungiſchang macht alſo
eine ſörmliche Weltreiſe

Der Matabele Anſſtand
Der Gouverneur der Kapkolonie Sir H Robinſon meldete

in einem Telegramm aus Kapſtadt vom 14 d M nach London
es ſei unmöglich die Zahl der Matabeles abzuſchätzen welche
thatſächlich die Herren des ganzen nördlich von Bulawayo

Gebieles wären jedenfalls ſei dieſelbe ſehr
eträchtlich Die in Salisbury geſammelte Abtheilung

welche ans 70 Berittenen und 80 Mann zu Fuß beſteht ſei
am Donnerstag von Umyati nach GOwelo abgegangen

xE
Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
51 Sitzung vom 15 April 12 Uhr

Am Miniſtertiſche Dr Miquel Dr Voſſe u a
Eingegangen Antrag der Abgg Brütt und Frhr v Zedlitz

betr die Regelung der Verhältniſſe der Angeſtellten
in offenen Ladengeſchäften

Das Haus tritt in die zweite Berathung des Lehrer
beſoldungs geſetzes ein

8 1 handelt von der Art der Zuſammenſetzung des Einkommens
der Lehrer und Lehrerinnen

Abg Latacz Ctr Die Wichtigkeit des Lehrerbernfs wird
niemand mehr verkennen und die Nothwendigkeit und Dringlich
keit der Aufbeſſerung der Lehrergehälter liegt klar auf der Hand
Jetzt herrſcht auf dieſem Gebiet noch eine prinzipienloſe Willkür
unter der die Selbſtändigkeit der Lehrer ſehr leiden muß
Darunter leidet die Schule und es leiden alſo auch die Eltern
der Schüler

Präſidezt v Köller Jch muß Sie dringend bitten doch nur
zu S 1 zu reden

Abg Latacz fortfahrend Heiterkeit iſt der Himmel unter
dem alles gedeiht und eine ſolche Heiterkeit kann jetzt unter den

m nicht herrſchen da ſie kein angemeſſenes Gehalt zur
Zeit haben

11 Unabhängige

Man kann ihnen daher keinen Vorwurf daraus
machen daß ſie um eine Gehaltsaufbeſſerung ſich ſo ſehr
bemüht haben Man muß daher mit Freuden bereit ſein ihre
Lage aufzubeſſern

Präſident v Köller Herr Abg Latacz Sie ſind immer noch
nicht bei S I eiterkeit

Abg Latacz fortfahrend
nehmen Heiterkeit

Darauf wird 8 1 einſtimmig angenommen
s 2 ſetzt das Grundgehalt auf mindeſtens 900 Mark für

derr und mindeſtens 700 Mark für Lehrerinnen feſt
Abg v Heydebrand n d Laſa konſ Meine politiſchen

Freunde ſind bereit das Geſetz in der Kommiſſionsfaſſung au
zunehmen Zu wünſchen wäre allerdings geweſen daß den
ärmeren Landgemeinden noch mehr Erleichterungen auf dem
Schulgebiete gewährt worden wären

Miniſterialdirektor Dr Knegler bemerkt daß arme Ge
meinden keineswegs über Gebühr bedrückt werden ſollen An
ſolche Gemeinden würden möglichſt keine oder nur ſehr geringe
Anforderungen geſtellt werden Die nothwendigen Mehraus
S ſollten daſür auf die Staatskaſſe möglichſt übernommen
werden

Abg Frhr v Zedlitz Nenkirch ſk meint das Mindeſt
gehalt ſei doch nur ein recht kümmerlicher Nothbehelf und genüge
eigentlich nicht allen berechtigten Anſprüchen Der Schwerpunkt
der Verbeſſerung liege jedoch nicht im 8 2 ſondern in der Be
ſtimmung überx die Alterszulagen Wie die Verhältniſſe heute
iegen müſſe man ſich aber mit dem begnügen was die Kom

h tekchintte böten und er bitte daher um Annahme
e

Aög Dr Dittrich Ctr bemerkt ſeiner Anſicht nach ſtelle das
Grundgehalt von 900 M in Verbindung mit den Alterszulagen
in billigen Orten eine genügende Dotirung dar und ſeine Partei
werde daher für s 2 ſtimmen

Abg Rickert fr Vgg wünſcht eine größere Sicherung der
armen Gemeinden gegen eine zu hohe Belaſtung Die Auskunft
des Miniſterialdirektors Dr Knegler genüge ihm allein nicht Er
hoffe daß Miniſter Miquel noch bindendere Erklärungen ab
geben werde Das Grundgehalt von 900 M ſei allerdings ein
kümmerliches und er hoffe daß daſſelbe ſpäter noch erhöht werde
ſobald das möglich ſei

Miniſter Dr Boſſe Ein höheres Grundgehalt kann nicht ge
währt werden Die Erklärung des Miniſterialdirektors Dr Kuegler
betreffs der armen Gemeinden war ebenſo vorſichtig wie ge
nügend Mit dem Abg von Zedlitz kann auch ich nur betonen
daß der Schwerpunkt der Gehaltsaufbeſſerung in den Alters
zulagen liegtAbg Knörcke ſr Vp Da auch wir erkennen daß ein
höheres Grundgehalt zur Zeit nicht zu erreichen iſt werden wir
für das geringe Grundgehalt in s 2 ſtimmen und verzichten
darauf einen Abänderungsantrag zu ſtellen Wundern muß ich
mich darüber daß man den Landgemeinden ſo wohlwollend ent
gegenkommen will dagegen den Stadtgemeinden gegenüber durch
aus nicht daſſelbe Wohlwollen entgegenbringt Jm ganzen kann
ich mit den was das Geſetz den Lehrern bringt nicht einver
ſtanden ſein da es viel zu wenig iſt

Miniſter Dr Boſſe Eine differenzirende Behandlung der
Stadt und Landgemeinden findet nach meiner Anſicht in dieſem
Geſetze nicht ſtatt Darüber würden wir indeß noch ſpäter uns
unterhalten müſſen Jch möchte jetzt nur allgemein eine ſolche
Behauptung zurückweiſen

Abg Glattfelter ECtr erklärt ebenfalls ſeine Zuſtimmung
zu s 2 wenn er auch ein höheres Grundgehalt gewünſcht hätte

Abg Noelle natl macht darauf aufmerkſam daß durch das
Geſetz über 12,000 Lehrer alſo der fünfte bis ſechste Theil aller
Lehrerx eine ſofortige Beſſerſtellung erfahren werden Darum
müſſe man für 8 2 ſtimmen wenn er auch nicht allen Anſprüchen
genügen ſollte

Abg Latacz Cir ſchlleßt ſich dem an und ſpricht ſeine Freude
darüber aus daß im Abſatz b des S 2 den Hauptlehrern und
Rektoren ein höheres Grundgehalt gewährleiſtet ſei

Abg Bartels konſ erkennt ebenfalls die Nothwendigkeit des
Abſatz 2 des 5 2 an

e Dr Porſch Centr hält den Abſotz 2 dagegen für nichtannehmbar und erklärt ſeine Partei werde im t und ganzen
gegen dieſen Abſatz ſtimmen da der Begriff ektor ein nicht

unter allen Umſtänden feſiſtehender ſei
Abg v Heydebrand u d Laſa konſ wünſcht eine be

ſtimmtere Erklärung der Regierung betreffs der Behandlung der

Jch bitte Sie daher 8 1 anzu

ter n er r Kuegl ß die Raldirektor Dr Knegler erklärt daß die Regierunbei der Vertheiiung von Zuſchüſſen an arme Gemeinden mit
allein die Sleuetſch berückſichtige ſondern auch die Geſammt

lage ſolcher Gemeinden um deren Bedürfligkeit feſtzuſlellenMan könne die Bedürfnißfrage nicht nach ganz beſtimmten

Mierlmalen feſtſtellen ſondern müſſe von Fall zu Fall darüber
ſich eine Anſicht bilden und die Regierung thue das in wohl
allen Weiſe ſo daß der Vorredner vollkommen beruhigt
ein könne
Aba Knörcke freiſ Vp macht ebenfalls auf die Pflicht des
Stagls aufmerkſam im nachgewieſenen Bedürfnißfalle unter
allen Umſtänden den Gemeinden zu helfen

Auf eine Anfrage des Abg Dr Porſch erwidert
Miniſterialdireklor Dr Knegler daß keineswegs verlangt

werde daß die Gemeinden 75 Proz der geſammten Schullaſten
aufbringen müßten ebe der Staat helfend eingreife

Abg Nölle ul betont daß das Grundgehalt von 900 M
nur für beſonders billige Orte genügend ſein könne

Darauf wird S 2 angenommen
8 3 wird unverändert angenommen
S 4 handelt von der Verbindung eines Schul und Kirchen

amtes und beſtimmt im Abſatz I daß bei dauernder Verbindung
eines Schul und Kirchenamtes das Grundgehalt der Stelle ein
entſprechend höheres ſein ſoll als in den s 1 und 2 beſtimmt
iſt Jn Abſatz 2 wird feſtgeſetzt daß in dieſes Grundgehalt auch
die Einkünfte aus dem zur Dotation des vereinigten Amtes
beſtimmten Schul Kirchen und Stiftungsvermögen einſchließlich
der Zuſchüſſe aus Kirchenkaſſen und von Kirchengemeinden oder
aus den auf beſonderen Rechtstiteln beruhenden Verpflichtungen
Dritter einzurechnen ſeien Dieſen Abſatz den die Kommiſſion nen
eingefügt hat beantragt Abg v Tzüſchoppe fk zu ſtreichen
ſowie ferner im dritten Abſatz welcher beſagt daß der Mehr
betrag des Abſatz 1 die Geſammtſumme der Einkünſte aus dem
im zweiten Abſatz genannten Fonds nicht überſteigen darf hinter
Kirchengemeinden einzufügen und der ſonſtigen Einnahmen

ans dem Kirchendienſt
Abg Wolczyk Centr ſchildert die hiſtoriſche Entſtehung der

Verbindung des Küſteramtes mit dem Schulamte und behält
ſich für die dritte Leſung die Einbringung eines Antrages vor
betreffend die Gehaltsfeſtſetzung für einen ſolchen Küſter

Abg Tzſchoppe frk begründet ſeinen Antrag der einige
Mängel beſeitigen wolle die der Kommiſſionsfaſſung betreffs der
Erhöhung des Grundgehaltes anhafteten

Abg Dr Dittrich Centr hält es für ganz richtig daß die
Thätigkeit aus einem Küſteramte dem Lehrer in der Weiſe an
r bnet werde daß ſein Grundgehalt als Lehrer erhöht
wird

Abg Knoercke frſ Vp glaubte daß die Verbindung des
Küſteramtes mit dem Lehreramte auf die Dauer nicht aufrecht
erhalten werden könne wenn nicht das Schulweſen ſehr ge
ſchädigt werden ſollte Jm übrigen halte er es für ſelbſt
verſtändlich daß wo noch ein ſolches Küſteramt mit einem
Lehramte verbunden ſei da auch die Küſterdienſte beſonders be
zahlt werden müßten

Abg v Heydebrand u d Laſa konſ erklärt ſich gegen die
Streichung des Abſatz 2 dagegen für die Aenderung im Abſatz 3

Abg Dr Porſch Ctr empfiehlt Annahme der Kommiſſions
e wenngleich ſie ihm auch noch nicht ganz tadellos

erſcheine
Abg Lataez Ctr ſchließt ſich dieſen Ausführungen an
Nach weiterer Debatte an der ſich die Abgg Fhr v Zedlitz

fk Wolczyk Etr v Heydebrand konſ Dr Langerhans
ſr Vgg betheiligen wird

s 4 darauf mit dem vom Abg von Tzſchoppe beantragten
Zuſatze zu Abſatz 3 und der ſonſtigen Einnahmen aus dem
Kirchendienſte angenommen Jm Uebrigen wird der Antrag
v Tzſchoppe abgelehnt

Die Berathung der 88 5 Alterszulagen 6 Höhe der Alters
zulagen und 8 Alterszulagenkaſſe findet zu gleicher Zeit ſtatt

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch rk bemerkt dieſe Para
graphen machten zweifellos eine vollſtändige Umarbeitung der
Beſoldungsverhältniſſe nothwendig Das ſei allerdings ein uner
wünſchter Zuſtand und zwar um ſo mehr als in einer großen
Anzahl von Städten ſchon die Gehälter eine genügende Höhe
hätten Die Alterszulagenkaſſe hätte außerdem einen ſehr
bureaukratiſchen Charakter indeſſen a die Regierung nach
gewieſen habe daß dieſe Kaſſen ein aothwendige Vorausſetzung
für die Durchführung der Freizügigteit der Lebrer ſeien müſſe
man ſich dieſelben gefallen laſſen da die Freizügigkeit eine der
re iſt die das Geſetz den Lehrern verſchaffe
Trotz ſeiner Bedenken werde er im Jntereſſe der Lehrer für die
88 5 6 und 8 ſtimmen

Abg Pr Dittrich Ctr erklärt ebenfalls ſeine Zuſtimmung
zu dieſem Paragraphen obgleich auch er einige Bedenken gegen
dieſe Beſtimmungen habe

Abg v Heydebrand konſ bemerkt ſeine politiſchen Freunde
betrachteten das Alterszulagenſyſtem als einen der Hauptvorzüge
des Geſetzes Ob aber die Art wie dieſe Zulagen hier feſtgeſetzt
ſeien eine wünſchenswerthe ſei darüber ſeien die Meinungen
noch ſehr getheilt indeſſen wollten ſie ihre Bedenken e en

n würden ſür die 88 5 6 und 8 in der Kommiſſionsfaſſung
mmen

Abg Dr Sattler nl hat Bedenken beſonders gegen 8 8 der
die großen Städte ſchädige und ſtellt einen Antrag zur dritten
Leſung in Ausſicht wonach die Städte ihre Theilnahme an
ſolchen Alterszulagenkaſſen verweigern können ſollten Seine
definitive Stellung zu S 8 behalte er ſich noch vor bis nach der
Entſcheidung über die die großen Städte am meiſten inter
eſſirenden Beſtimmungen Die Alterszulagenkaſſen ſeien eine
ſchwere Gefährdung der Bewegungsfreiheit der ſtädtiſchen Ge
meinden und enthielten eine Härte für die Städte denen man
jetzt noch dazu früher gewährte Zuſchüſſe entziehen wollte Man
müſſe doch alle Staatsangehörigen gleichmäßig behandeln da
We J rſtoße man aber den großen Städten gegenüber
BeifallAbg Dr Glattfelter Centr hält das Syſtem der Alters
zulage an ſich für ein ſehr gutes hat aber auch Bedenken gegen
die Alterszulagenkaſſen der ſogenannten Bezirkskaſſen da durch
dieſelben die Städte geſchädigt werdeu könnten indeſſen ſeien
r Kaſſen nach Lage der Sache nun einmal nicht zu um
gehenAbg Knörcke fr Vp hält die Höhe der Alterszulagen nicht
für ausreichend indeſſen ein Abänderungsantrag ſei ausſichtslos
und er wolle daher einen ſolchen nicht ſtellen Zum 8 8 werde
auch er wie Abg Dr Sattler ſich ſeine definitive Stellung noch
vorbehalten indeſſen für 88 5 und 6 ſtimmen

Abg Dr Langerhans ſr W beklagt die Beſchränkung der
Städte auf dem Schulgebiete Die Städte dürften in der Schul
verwaltung nicht ſo gehindert werden wie es auch das Geſetz
wieder thue und wenigſtens das behalten was ſie bis jetzt ge
habt hätien vor allem die Staatszuſchüſſe Dadurch werde es
den großen Städten erſchwert ſo wie jetzt das Volksſchulweſen
in ſeiner Vollkommenheit zu erhalten 8 8 könne er nicht an
nehmen

Darauf werden die 88 5 6 und 8 angenommen
Sodann vertagt das Haus die weitere Berathung auf

Donnerstag 11 Uhr
Schluß 4 Uhr

7 n
Univerſitäts und Hochſchulugchrichten

8 Leipzig 15 April Prof Henry Settegaſt hat den
von Jena aus an ihn ergangenen Ruf zur Uebernahme des Lehr
ſtuhls für Landwirtöſchaft angenommen

Göttingen 15 April Dem Privatdozenten in der phlilo
Werihe akultät Dr Hen V Generalſekretär des Deutſchen
Seefſiſcherelvereins iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

und ging die
ganzenwar beweiſt der Umſtand daß die Geldkaſſette die auf dem
Tiſche nicht unter dem Betle ſtand völlig unberührt blieb
Dem änfall liegt vielmehr wie ohne weiteres angenommen
werden kann Eiferſucht zu Grunde denn das Mädchen das dem

letzteren zur kritiſchen ZeitAftiärung Sind man darf ſich dabei auf manche Ueberraſchung

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Kongreß zum Schutze des litterariſchen

Eigenthums
Jn Paris wurde am Mittwoch der internationale Kongreß

zum Schutze des litterariſchen und künſtleriſchen Eigenthums im
Miniſterium des Auswärtigen eröffnet Die Eröffnung geſchab
durch eine Rede des Miniſterpräſidenten Bourgeois der
hervorhob daß die Kongreſſe ein mächtiges Element für die Au
näherung und die friedlichen Beziehungen zwiſchen den Nationen
ſeien und zur Erweiterung der Herrſchaft des europäiſchen Geiſtes
beitrügen Der Miniſterpräſident führte ſodann mehrere Be
ſchwerden von Litteraten und Künſtlern an auf Grund deren dem
Kongreſſe beſtimmte Vorſchläge unterbreitet werden würden und
fügte hinzu die Einfuhr litterariſcher und künſtleriſcher Produkte
vom Auslande würde den einheimiſchn litterariſchen und
künſtleriſchen Erzeugniſſen nicht nur nicht ſchaden ſondern die
ſelben zu neuer weiterer Entwickelung anſpornen Der ſchweizeriſche
Geſandte Dr Lardy ſprach als Dohen der anweſenden diplomati
ſchen Vertreter Bourgeois ſeinen Dank für deſſen Bewill
kommnungsgrüße aus und gab der Hoffnung Ausdruck daß der
Kongreß re ſein und weitere Beitritte zu der Berner
Konvention erleichtern würde Dr Lardy bat daß die Theil
nehmer an dem Kongreſſe dem Präſidenten Faure vorgeſtellt
würden Jnfolge deſſen hat der Präſident Faure dieſelben am
Mittwoch nachmittag empfangen Die Wahl Freyeinets zum
Vorſitzenden des Kongreſſes erfolgte auf Antrag Dr Lardy s

der auf dem Kongreſſe vertretenen Staaten
eträgt 29

Nach Feſtſtellung der Arbeitsordnung vertagte ſich alsdann
die Verſammlung auf morgen Miniſterpräſident Bourgeois lud
ſgge FFelnebmer an dem Kongreß ſodann zu einem Früh

ück ein

Provinzialnachrichten
K Vom Brocken 15 Aprik Wetter Wie mitten im

Winter ſo ſchneit und ſtürmt es jetzt auf dem Brockengipfel Wenn
auch die Sonne häufig zum Vorſchein kommt und der Wind dabei
abflaut ſo geſchieht dies doch nur auf kurze Zeit denn der
kalte und ſtürmiſche Charakter des April bedingt durch eine nord
weſtliche Luftſtrömung kommt immer wieder zum Durchbruch
So herrſchte auch geſtern vormittag ziemlich ruhiges und auf
klarendes Weiter am Nachmittage S nahm der Wind wieder
u und am Abend fegten wilde Schneeſtürme durch die Luft

uter dieſen Umſtänden iſt die Beſteigung des Brockens noch
eine äußerſt ſchwierige Herr Brüning der zum 15 oben ſein
wollte hat ſeine Ankunſt wieder verſchieben müſſen da die am
Sonnabend vom Schnee freigemachte Chauſſee wieder m hoch
beſchneit iſt Zu heute früh hat ſich das Wetter nicht weſentlich
geändert bei abflauendem Nordweſtwinde ſind 5 Grad Kälte
während bei Nebeltreiben und einer oberen Wolkendecke häufig
ein Sonnenſtrahl durch das lückenhafte Gewölk fällt und zeit
weiſe Schneefall herrſcht

Wie die Saaleo Onedlinburg 15 April Abbruch
Zeilung ſ Z berichtet hat iſt der Abbruch des Hauſes Hoken
Nr 7 das wegen der fallen ſollte ſeitensder Äufſſichtsbehörde mit Rückſicht auf den kunſtgeſchichtlichen
Werth dieſes Grundſtücks beanſtandet worden
miniſier hat nun die Niederlegung d
reſtes unter der Bedingung genehmigt daß ſämmtliches noch
vorhandene Balkenwerk aufbewahrt und ſpäter geeignete Ver
wendung finden
Hauſes hat der Staatsminiſter einen Zuſchuß zu den Koſten in
Ausſicht Pur
dieſen Bed

Der Kultus
des noch ſtehenden Ueber

wird ei eventuellem Wiederaufbau des

Die Stadtverordneten erklärten ſich bereit
ugungen ſich zu unterwerfen Jn der Angelegenheit

waren zwei Gutachten erſtattet worden und zwar eins vom
Landeskonſervator der Kunſtdenkmäler Perſius zu Berlin und
eins vom Provinzialkonſervator Dr Theuner beide betonen
den kunſtgeſchichtlichen Werth des Hauſes
verleſen wurden brachen die Stadtverordneten bei einigen mar
kanten Stellen in lautes Gelächter aus andere Stellen erregten
lebhafte Heiterkeit Die Stadtverordneten dokumentirten hiermit
daß ſie über den
anderer Meinung ſind als die
ſtändigen

Als die Gutachten

kunſtgeſchichtlichen Werth dieſes Hauſes
beiden genannten Sachver

Suspendirung Zum BiſchO Erfurt 15 Aprile Suspendirung zweierleber Mordverſuch DieBeamten der Sparkaſſe erregt peinlichſtes Aufſehen indeſſen
iſt die Affäre welche die i onsſtellung der beiden veran
laßle für das Jnſtitut völlig belanglos für die betreffenden
Beamten wird ſie aber gleichwohl ſchwere Folgen haben Der
authentiſche Sachverhalt iſt Den in Frage kommenden
Beamten liegt die Kontrolle der Verlooſungstermine von Staats
papieren ob Sie verſäumten kürzlich einen ſolchen Termin und
für die Kaſſe entſtand durch dieſes Verſehen ein Zinsverluſt von
176 M Statt nun die Sache anzuzeigen deckten ſie den Fehl
betrag durch den Erlös für alte Sparkaſſenkonten deren Einlagen
ſie behoben und als ausgezahlt bezeichneten
wie geſagt no
hier aus gemeldetewie dies bei ſolchen Anläſſen oft zu geſchehen pflegt ſehr

Die Sache dürfte
gerichtliche Folgen haben Die von

Biſchlebener Mordgeſchichte iſt
übertrieben worden Der Ueberfallene war nicht bewußtlos
er kleidete ſich vielmehr nach der Flucht ſeines Augreifers an

Treppe hinab vor die Hausthür Daß bei der
ngelegenheit die Sucht zu ſtehlen nicht die Triebfeder

UÜeberfallenen angeblich zu Hilfe gekommen iſt war bei deme 5 Die Sache bedarf noch ſehr der
Der verwundete Gaſtwirth befindet ſich übrigens

Weiſzenfels 15 April Nebenkurſe Feſtgenomm Fry Neben dem Nebenkurſus an der Präparande
wurde auch der am hieſigen Seminar heute eröffnet an letzterem
ſind neu angeſtellt die Herren Lehrer Lederbogen aus Magde
burg als ordentlicher Seminarkehrer und Präparandenlehrer
Brümmer aus Barby als Seminarhilfslehrer Der aus
Hſterfeld gebürtige Bauſchüler Harniſch iſt wegen Verübung
eines Betruges ſteckbrieflich verfolgt und jetzt in Köſen feſt
genommen worden

Z Stößen 15 April Die goldene Hochzeit beging
hier unter Antheilnahme eines großen Kreiſes von Anverwandten
und Bürgern das Schneidermeiſter H Conrad ſche Ehepaar
Der noch rüſtige Jubilar entſtammt einer alten Schornſtein
ſegerfamilie die eine beſondere Vorliebe für das ſchwarze Hand
werk a und manchen andern dafür zu begeiſtern ſuchte Jn

gefaßt machen
völlig wohl

den verſtoſſenen 50 Jahren haben nicht weniger als 34 Stößenerdieſen rwondit San denen 9 als ſelbſtändige Meiſter
ungiren und zwar 3 in Magdeburg ie einer in Connewitze iſack Kayna Weißenfels Stößen und Frankfurt p

erga 14 April Branunkohlenlager npie Kloſterhäfeler iſt auf einem Ackerſtücke des
früher Raben ſchen Gutes Braunkohle in ziemlicher Mächtigkeit
gefunden worden Die Kohle ſoll nach angeſtellten Verſuchen
eine vorzügliche Brennkraft haben Unternehmer zum Abteufen
eines Kohlenſchachtes ſind bereits mit dem jetzigen Beſitzer in
Unterhandlungen getrelen und es wäre im ntereſſe der ganzen
Gegend ſehr zu begrüßen wenn durch S affung eines neuen
J uſtriezweiges dem längſt gefühlten Bedürfniſſe der Anlageeiner Zweigbahn bald abgehoſen werden dürfte

V Mühlhanſen 15 April Hochzelt mit Hinder
niſſen ünſere Nachricht aus Felchta müſſen wir jetzt nachohne ogeren rkundigungen dahin ergänzen bis die
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Traunng vor dem Standesbeamten zwiſchen dem Fleiſcher
geſellen Wolff und der betr Gaſtwirthstochter noch nicht ſtatt
gefunden daß vielmehr W noch vorher die Papiere wieder ab
geholt halte Ferner hatten ihm die 40 die er mitgenom
men ſelbſt gehört und hatte er dieſe nur ſeiner Schwiegermutter
um Aufheben gegeben hat der etwa 25jähr Menſchu Braut nur verlaſſen weil ihm von güten Freunden und
ekannten alles mögliche in den Kopf geſetzt worden war jetzt

nachdem ſeine Schwiegermutter ihm gründlich den Kopf ge
waſchen und ihn von der Unwahrheit jenes Geredes überzeugt
hat iſt er bernhigt wieder nach Felchta zurückgekehrt und die
Hochzeit ſteht nun doch trotz all der Hinderniſſe bald in Ausſicht

Auszeichnungen Dem Schleuſenmeiſter a D Biela zu Gimritz
bei Halle a S wurde das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold dem Schafmeiſter
re ndorf zu Neugattersleken im Kreiſe Kalbe das Allgemeine Ehrenzeichen

ehen

Ernennung Dem Oberleh er an der Kalſerin Auguſia Victoria
Schule zu Halberſtadt Dr Friedrich Wilhelm Robert Volkholz iſt
das Präditat Profeſſor deigelegt worden

8 Markranſtädt 15 April Strafantrag Da zwiſchen
dem Wirthſchaftsgehilfen Z in Queſitz der vor nicht langer Zeitdas Unglück hatte ein bei ſeinem Vater bedienſtetes Bad en

blos mit dem Teſching ſo zu verwunden daß es vollſtändig
erblindete und dem Vater des n e Mädchens Arbeiter
L von hier eine Hugens bezüglich der jährlichen Rente die L
in Höhe von 1000 M forderte nicht erzielt werden konnte
trotzdem erſterer 10,000 M und darüber als einmalige Ab
kungen bot hat L gegen den unvorſichtigen Schützen bei
er Königl Staatsanwaltſchaft unn auch Strafantrag wegen

fahrläſſiger Körperverletzung geſtellt
s Apolda 15 April Schlechte Zeiten Seit Monaten

ſchon befindet ſich die dieſige Wollwaarenfabrikation in ſchwie
riger Lage Nachdem vor drei Wochen die Wollwaarenfabrik
Gebrüder Heulich mit 130,000 M Unterbilanz fallirt hat iſt
jetzt auch die Firma Gebrüder Chriſtoph früher eine der be
deutendſten Fabriken in Liquidation getreten Außerdem haben
mehrere kleine Wollwaarengeſchäfte in den letzten Wochen
So men ſgeigee anmelden müſſen Leider iſt weder auf dem

nlandsmarkte noch im Export ein Anzeichen von Beſſerung zu
entdecken

Vermiſchtes
Die Tranuerfeier für Herrn v Schrader Jn der Kapelle

des alten Friedhofes zu Potsdam hat am Mittwoch vormittag
die Trauerfeier für den verſtorbenen Frhrn v Schrader
ſtattgefunden Unter den Blumenſpenden befand ſich auch ein
roßer Kranz von Flieder von Rittmeiſter Hans v Kotze Viele
ürſtlichkeiten die Mitglieder der Hofgeſellſchaft Deputationen

von Offiziercorps hatten Kränze niederlegen laſſen Zu der
Trauerfeier waren etwa 100 Perſonen erſchienen meiſtens Mit

lieder der Hofkreiſe Die Gedächtnißrede hielt Hoſprediger
endlandt welcher auf die Urſache des Dahinſcheidens

Schrader s eingehend ausführte daß der Tod des letzteren nur
eine Wirkung geweſen ſei der langen Kette der Urſachen und
Wirkungen welche vorangegangen ſind Welche frevelhaft
unſelige Hand den Stein ins Rollen gebracht wiſſe man nicht
Der Verſtorbene ſei zu beklagen daß er ſich durch Standesvor
urtheile dazu drängen ließ auf das Duell einzugehen Vielleicht
würden ſich in kommender Zeit künftige Geſchlechter entſetzen
über die Vorurtheile der Jetztzeit Nach der Feier wurde der
Sarg in einem Leichenwagen nach Nauen überführt um mit
der Bahn nach Ratzeburg befördert zu werden wohin ſich auch
Hoſprediger Wendland begeben hat Das Berl Tagebl be
zeichnet die Zeitungsmeldung über ein bevorſtehendes Duell
zwiſchen dem Ceremonienmeiſter v Kotze und dem Sohne des
Ceremonienmeiſters v Schrader als erfunden

Neues von den Röntgen Strahlen Aus New York wird
emeldet die Profeſſoren Pratt Wrightman und Bennett in
hicago behaupten die Entdeckung gemacht zu haben daß die

RöntgenStrahlen die Bakterien der Cholerg der Diphtheritis
der Lungenentzündung der Juflunenza des Typhus der Tuber
kuloſe und des Milzbrandes födten Die weiteren Mittheilungen
darüber werden in wiſſenſchaſtlichen Kreiſen mit Spannung
erwartet

Eiſenbahnunglück Aus London wird vom 15 gemeldet
Jn dem Bahntunnel unweit Strond überfuhr ein Güterzug eine

Anzahl Bahnarbeiter 9 wurden gelödtet mehrere ſchwer
erletzt

h

Letzte Telegramme
Berlin 15 April Durch Allerhöchſte Kabinetsordre vom

13 April ſind die Korvetten Kapitäne Aſcher Kommandant
S M S Württemberg Siegel Marine Attaché beider Kaiſerlich Deutſchen Honſchaſt in Paris Roſendähl

Präſes des TorpedoVerſuchs Kommandos und Zeye Kom
mandant S M S Kaiſer zum Kapitän zur See be
fördert

Wiesbaden 15 April Für die Aufſtellung des hier zu
errichtenden Kaiſer Friedrich Denkmals iſt der Platz
vor dem Alten Theater gewählt und genehmigt worden Die
Kaiſerin Friedrich hat das Modell des Bildhauers
Uph nes beſichtigt und ihre Zufriedenheit über den Entwurf
Ausdruck gegeben

Wien 15 April Jn der Leopoldſtädter Pfarrkirche wurde
heute vormittag die Trannng der Prinzeſſin Dorothea
zu Hohenlohe Schillingsfürſt mit dem Reichsgrafen

amberg durch den Kardinal Fürſtbiſchof Gruſcha im Beiſein
des deutſchen Reichskanzlers vollzogen welcher als Oheim der
Brant nebſt dem preußiſchen Oberſtkämmerer Prinzen zu
Hohenlohe Oehringen dem hieſigen Oberſthofmeiſter Prinzen
u Liechtenſtein und dem Bruder der Braut Bezirkshauptmann

rinzen zu Hohenlohe Schillingsfürſt als Brautführer fungirte
Rotterdam 15 April Jn dem Schadenerſatzprozeß des

Norddentſchen Lloyd gegen die Eigenthümerzder Crathie
wurden letztere heute verurtheilt 565,500 Gulden ſowie
6 Proz Zinſen von dieſer Summe ſeit dem 2 März 1895
an den Norddentſchen Lleyd zu zahlen Es handelt ſich
hier um den Untergang des Dampfers Elbe

Athen 15 April Heute vormittag fand die Vertheilung
der Preiſe an die Sieger bei den olympiſchen Spielen
durch den König ſtatt Sodann wurden die Spiele als be
endet erklärt

Nangdol Gewerbe und Verkehr
Zahblungseinstellungen Bernburg 16 April In dem

Georg Calmw sehen Konkurse sind dem Vernehmen vach bis
jetzt ca 2700,000 M Forderungen angemeldet und es wird befürehtet
dass sich die Gesammtsumme auf 3 Alill M stelle wird Die einzelnen
Rechtsverhältnisse werden als ausserordentleh unklar bezeichnet

Börse zu LIIalle am 16 April
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 152 158 M feinsder märkischer über

Notiz Rauhweizen 149 154 M
Roggen rubig 127 130 M
erst e gefragt Brau 140 160 feinsto bis 172 M Fuotter

117 128 M

Hakfoer rubig 126 133 feinster über Notiz
Maies amerſkanischer Mlxed 96 98 AI

be Hand 8
aps ohne Handel Sommwerräühbren U ErbVIktoria 130 143 M S er

Prelee für 100 kg welo

St ärke einschl Fass H allesche pa Weizenstärke
34,50 36,50 M Maisstärke 30 33 M

KkKämmel ausschl Sack 56 57 M Linsen 16 bis
32 A Bohnen 22 24 M Kleesaaton Rothblee
56 7082 Weissklee 72 80 100 schwedischer Klee 60 bis
68 76 Gelbklee 24 28 Esparsette 25 27 M

Mohn blau 29,00 30,00 M grau M
Futterartikel gefragt Vuttermehl 12,00 13,00 M

n k leie 9,00 9,75 M Weizenschalen 8,75 bis
9,25 M Weizengrieakleie 8,75 9,25 M Anlzkeime
helle 7,50 8,00 AI dunkle 7,00 7,90 M Oelkuehen
9,50 10 M

Malz 25,50 27,50 M Räböl 47,00 M
Petroleum 21,50 M Solaröl 825/309 12,50 M
8pirituse 10,000 Liter Proz ruhbig Kurtofſel mit 50 hverbrauoheabgabs m 70 Al Verbraucheahbgabe 33,30 àl

Räben MWelzenmehl 00 brutto incl Sack 22,50 23,50 M Roggev
mehl 01 brutto inel Sack 18 50 19,50 M

Donanmale

Getreide
New Vork 15 April Telegr Rother Winter weizen

78 Weizen April 75 Mai 72 Juli 72 Septewber 72
d T grmn 37 Mai 365 Juli 37 Mehl 2,65 Getreide
fracht 1

Chicago 15 April Telegr Weizen April 65 Mai 65 2
Mais April 295 g

Hawvurg 15 April Weiren loco ruhig holsteinischer
o0e0 ueuer 154 157 Roggen loco ruhig hiesſger

Fotroleum
8101 15 April I 9,85Hawmburg 15 April Petroleum loco fest Sianard wie

loco 5,60
Bremen 15 April Börsen Sehlues Heriobt Kafinirte Petroleum

Ottiz Notirung der Bremer Fetotenm Börse Besser le 5,65 Br
ussisches Petroleum Leo 5,40 Br

Anitwerpen 15 April Sehluss Rericht Raffinirtes Tyne weies
loco 15 bez u Br ver April 15 Br per Mai 15 Br Rauhig

New Vorik 15 April Petroleum Stand white in New Vork
6,90 do in Philadelphia 6,85 do rohes in Cases 7,80 do Pipe live
Certifie pr 121,00

Wasserstände f bedeutet über unter Null
7 e 2 Fall WuehsSaale und Unstrut

Artern Brückenpegel 14 April v 1,10 15 April S S
Weissenfels Oberpegel 2,89 t 2,76 4 edo Unterpegel 17164Trotha 15 April 3,50 16 April 3,40 10Alsleben Oberpegel 14 April 13 15 April 2,86 8

do Unterpegel 3,70 t 3,55 15 2w 14 3,04 10Kalbe Oberpegel 5 1388 2,26 4do Unterpegel 7 3,08 7 98 10 2
Moldaun Iser Eger BElIve

April F al n n e eBudweis I14 22 Porzau 15 F 2,80 4Prag 1,59 3 Wittenberg 3,18 28Jungbunzlau 0,25 5 Rosslau 2 3,11 1Laun 14 2 Barby 2 3,68 SPardubitz 0,77 3 agdeburg 3,18 ßBrandeis 1,04 angermünde 3,80 7Melnick 1,42 9 Vittenberge 83,41 6Leitmeritz 1,12 6 Dömitz Peg l4 2,831Aussig 15 5 1,74 10 Lauenburg I 2,82 a
Dresden 70,46 3Aussig Von den oberen Plätzen werden 57 em Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
mecklenburgireher logo neuer 132 136 russischer loco ruhig loco
neuer 84 85 IEafer ruhig Gerste ruhig

Aussig 15 April Fracht naeh 4fagdeburg unveräudert
Heutige Fahrtiefe 82 Zoll österr Mass

Sudenburg Maschin 10 202,50b20 Deuntsche e mrie Avrtote be r u is 55 g
z z Thüringer Salinen 5 34,000 u Rentenbriefe nowrazl Steinsalzb 58,75h2Berliner Börse vom 14 Apri Ver Köln Rottw Pulv 13 214,00b26 DHessauer Pr ſ101,906 Kattowitzer 2 1183,90b2

Ergänzung zu den Notirungen Westf Draht Industrie 8 1137,25b 0 D Gr K B IV rz 1101 3 194,700 Königin Marienhütte o 62,25b20
im gestr Abendblatt do Union konv 1 do V rz 100 3 100,250 König Wilhelm konv sdo 6 O St Pr 7 1151,75b2 do VII unkb b 1900351 4 104,40b do St Pr 10

Bank Dis konto Wittener Guss 6,148 50626 Deuis Grundseh Obi 4 101,200 eder Edderitz 5 106,2560
Berlin Weehsel 3 Lomb s u 4 Wilhelinshütte z 81,250 do do VjVI 4 105,00b2oſ nise Tiefbau Konv o 37
Amsterdam 3 Brüssel 2 Zuckerfabr Frausfadt o 121 10b 6Deuts Hyp Plddr 4 101,60b20 do do St Pr J 83,00B
Petersburg sh Wien 4 IIamb Hyp rab à 1000 4 1100,50b2 Bergwerk 121 331,750London 2 Paris 2 Deoutsche Risenv Prior Chblig do unkdhb bis 19001 4 1108 40 be arienhütte Kotzenauſ 2 73,800

do alte Ser 45 3 100,00b fendenéschwerte kv 0 51,106
Doutsche Fonds u Staatspap Mainz IT ndiw 75 76 751 do S 46 108 uk 1005 3 101 25626 do 8t Pr o 82 10a lo v 18001 3 PDAleininger Hyp Pſdb 4 100,20ba2 KheinisehestahlLit C 10 188 ob

Barmer Stadtanleihe o so wrenee du Ibni 57 o ab 1 1 98 o 4 101 108 Sehlesisch Zinkhütten 12 201 00 bBerliner Stadt ObJ 3 102 00b2 e Süchhahn W i 2 c Stadtberger Hütte 32 110,50i do II unkdb bis 19001 4 163,60b26 Jdo do 18921 312 103 b Wurm Kevier 4 94 7Magdeburger 8St Anl 3 102,406 17 Prüm Flabr ewenot Proy An So ges Boutsehe Fisenv St Prior r Gr Gred Pläb 4 100,106 ov1ig v Tndustr u Bergw Ges
Bad Stants Eis Aul 44 104,9 0 Breslau Warsehau 4 67 25b G unheriree Zu Ang Klektr Geselſscir 4 103 10626
Bairische Anleihe 4 10s 80ß PDortmund Gronau 4 P r i v jeuel 4 100,000 Aschersleb Kaliwerke sBraun w 20 r Io6 7562 Marienb An wikaw 5 123 0 be de V h 1906 an 4 103 40 b Bochumer Gussstahl 4
Köln Mind Pr Anh 140,503 9stpreuss Südbahn s 1120,00626 10 VI V 1909 a 4 105 50b20 Dessnuer Gas al
Hamb 50 Thlr Loose 3 1I135s 40b Posensche 4 101 500 Dortmunder Union 5 111,60beBbIeininger 7 oose 233 109 P B Pa irz rio 5 116,000 Gr Berl Pferdeb I u II 3 100 60b6Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1131,40b2 ERisenv Prior Ob atnen 4o III V a VI rz 1001 5 n n e the In 95 40 z

z do III rza 1001 4 104 Ah 17Ausländische Fouds in is G S gar 3 52,608 r Centro Ffäb ra A066 4 100 000 aphia Obligationen s
Trremt Gold A m S 59 002 do Mittelmeerb stfr 4 694,70b do do 19001 4 108,90b2 Norddeutseher Lloyd 4 1102 006

ſo innere do 4 o l 49,30b2 emberg Czernowitz 4 99,700 do do 3 101,00b6 Ohbersehl Eisen Ind 4 1I100,20B
Barleita 100ire Iöosel 27,25h20 O est Fre Stnatsb ,altel 3 94306 Pr Hp A B VII XII 4 101,60 b v Iicle Winkler 4
Bukoar Stadt An 1884 5 109 Sobe do Ergänzauugsn 3 683,300 do do XV XVIII 4 103,90 Zoologischer Garten s

do do 18881 5 1100,70620 do Goid Pr 4 24,400 Pr p V A Cert 4 100 19626
Chilen Gold Anl 188901 4 91,00b2 Oesterr Lokalhahn 4 1102,306 do do 1905 4 105,50B Bank Aktien
Fgyptische priv Anl 3 do Nordwesthahn 5 1112,00B do do Cert 3 100 00 be V rdo o do 4 Wdöster Bahn omb 3 7120b2 Pr Pſdbr Rk uk 19051 3 101 30b26 Bank d Berl Kasseny s 127,600
lreiburg 15 Fr Lose do Obligationen 5 I110,100 do do Kleinb Ber Märk B i Elbf 72 149,500Griech Anl 1661 84 Ungar Nordosthaun 5 unk b 1904 3 102,000 Berliner Bank 7 IIs 60 6

do kons Goldrente 28,006 do do Gold O 4 105,75 b Biehsische 4 Börsen Handels verein 6 1116,100
do Monopol Anl do Kisenb Silb A 4 102 20b do 3 101,70B Cob Goth Kredit Ges 5 11100 304do Gd Am v 16000 6 Ilwangorod Dombrgar 415 estpr ritt F I B 3 190,500 Cöln W u Komm 5 105 806Mailänd 10 Iire Hoosel MWKosl Woronesch Obl 4 101,50 ba e 4 105,500 Danziger Privathank 8 149,40b

Mexikaner Aul à 100 1 6 95,7062 K Chark Asow Ob 4 10150b2 Bosensche 4 105,600 Dessauer Landesbank 8 1160 s50be
do à 20 6 95,9003 PKursk Liew a 102,100 a Preussische 4 105,600 Deutsche Grundschuld T 134 50b0Norweg Staats Anl 881 3 HMlosco Kiew Woron 4 1101,80b2 an 4 105,500 do Eſfekt B Hahn 72 117 10b20

Oesterr 1860 er oose 5 1151 40b2 IMosco Kursk 4 097,806 Schlesische 4 l105,50B do Hypoth B Berl 6 129,506
Rumän 590 An 81 fd 5 108,10B äloseo Rjäsan 4 1102,796 Dresdener Bankverein 7 I119,7560Russ Cold R 1884 881 5 109,600 IMlosco Ssmolensk 5 1104,206260 Berg werks u Hütten Ges do Kredit Anstalt 12 142 10b26
Russ Orient Aul II 4 Rjäsan Koslow 4 101,90b Aplerbeek 0 136 00b20Essener Kredit 7 142,50beB
do do H 4 158 608 nsehk Morczansk 5 Arenberger Bergwerk 35 612 000 Gothaer Privatbank 6 1120,00ba6
do Nicolui Oblig 4 jlBRybinsk Bologoye 5 1101,80 Baroper Walzwerk 0 753,25b do Grundkreditb 4 127,25626
do Boden Kredit 5 1120 99b2 Rüss Südwesibähn 4 Eerzelius 5 125,50 ha do do junge 4 III3 25b
do do gur 4 104,80 b ranskaukusische 3 Bismarckhütte 8 205,00bz20 Hamburg r B 8 1169,606Kuss Präm Aul 1864 5 1192 50b IWarsehau WieneriGer 4 103,00b B Bonifacius Bergwerk 0 1I110,75ba6IIamb Com u isk B 7g 129 60 i
do do 1866 5 1170,70B do IX Ser 4 1103 10b Concordia Bergwerk 76147,75b Königsberg Vereinsb 5 1106,606

Schwed St Anl 1886 3 100,70b e Wladikawkas Oblig 4 11092,80b Consolidat Bergw G 8 108 00be6 Ieipriger ank 7 158 5002
do do 18901 3 do ukdb b 19061 4 101,908 Consol Alarie o 61,000 fl übecker Kommerzb 62 127,106do Hyp Fſdbr 18791 4 Manitoba rz 1933 4 101,70b Duxer Kohlen kon 12 173,50b2 Magdeburger Privatb 5 111,756
do do 18781 4 105,700 Northern Pac I b io21 6 1117060 Nschweiler Rergwerk 3 158,00B Nordd Grund Kredit 5 108 2520

8Spanische Exterieurs 4 do II 19331 6 1109,605 Gelsenkireh Gussstahll 2 93,90b2 Pr Iyp B Spielh 6 136 226
lürkische Anleihe 1 do III rz 19371 6 73 3062 Georg Marien St A o 89,50b 6 Preuss Pfandbr Bk 7 1130,3060do Admirist 5 94 50B do J 49,70626 do St Pr 4 108,006 IRealkredit Bank 19,25b2

do 400 Fres Iooseſ II110,00 Louis u S Fr rz 193 6 106,50b 6 larzer Eisenw konv 0 39,90b2
Ungarische Gold 42104,25b20 do do do 5 94,50 b do do St Pr o l 47 50 b

Jeutral Puacifie 50B jIndustrie Aktien e Leipziger Börse 15 Aprilr a Anatolische 5 89 10 h M Zk MAintabr 500 e Fertug isenb G isss 67,400 3 8äehs Rent Aul 2833 99,050 4 Mansf Gew 1882 500 102 750

r e a do 1669 88,00B 3 do fé00 909,056 a do 1879 102,7e04nbulter a erb Fis IIyp O A s do 50099,15b2 4 do Ew 1875 102,750e Steingut W e do Iät B s Thlr 4 I pr Stadtobl 1884 105,856r Carl 66 000 301 Stantsan 1855 100 99,2562 4 do 1876 105 so
u erra r G 20 730 950 32 do 67 kv 40 500 tos s s 52 Altb Landoblig 1000 103,2 6u G e J BRisenbahn Stamm Aktien 3 i Landrentenbr 500 101,00B 3 do do 5000

Braunschweiger Jate 12 170,906 Faeſten Masiricht 2 88 75b2 DrBerl Anh Machinen 6 140 00b46 Altenburg Zeitz 103 r Hiv Bisenb Stamm A 5 Ieipa Baubank 103 oo6
Berliner Bockbrauereil 8 122 ob Buschüehrader B 105 15 Aussig Tepl 500 350 00 b do Elektr Werke 134,000

do BRrauereiKönigst 6 en 5 127,75 s RBöhm Nordbahn 180,256 do elektr Strassb 162,009do Union Gratweill s 142 50626 I tal Meridional Eb 6 122 106 11 141 Buschtiechrad Iit A 282,00B 10 do Bierbr Reudn 0 a06pisl,mienb alte 995 is2 5äecfnra Simplen Vesit 4 08 on n do z 271 908 v Riebeck Co 229 do0
Breslauer Oelwerke sie 94 10b2 d wigshaf Bexbaeh 10 241,90b 10 Galiz Ludw B 111,006 15 I pz Kammgaznsp 218,0b
Butzke Metallindustr 4 143,000 5 Graz Köhaeh 137 00 7 406 Alalaf Sehkeud 157,500Charlottb Wasserwerkl 9 226 75b 2 Alari nburg MAlawka 93,00b 0 Mansfelder Kuxe 465 00b4B
Chem Fahr Schering 11 248,006 Ausländ Risenb Stamm u 8 e r 27 500

he Ti 124 25 80 r 27,9Egestorſff Salzwerke 8 1146,7502 ſAussig Teplitz 15 5349,00 b Dux Bodenb Lit A Hart mann 188,50 6Efberfeld Farbeufabr 18 328,00beBBöhmische Nordbahn 8 5 do o B 16 Süehs WebstuhlErdmannsdork Spinn 0 92,59d26 do Westbahn 68 5 Msrienburg Allawka 124,00B Fabr Schönherr 08 oos
Freund Maseh Konv 18 248,250 Guliz Karl Ludw B s Thür Oas Da oHarburg Wien Gummi 22 338,90hb26 Graz Köſlach s Div Banx u Kredit Aut y r r v s es
Iarkort St Pr konv 1 117 00b26 Kaschau Oderberg 4 95,600 11 210 25026 Thür t 29do Bräückenb konv 71 127 700 Kronpr R St Sech 4 99,75bah 11 Allg D Kr A I pr ras 6 do Prior 129,00

7 i n 9 Dresdener Bank 155,00ß 5 Zeitzer Par u S A 90,00Bdo do 8t Pr s ILemberg Czernowitz 7 äädo Er 2 r 6 Gothaer Privatb 120,500 do do Oblig 106,506Hirschberger Masch 8 148 75b20Oesterr Nordwestb Se wo 6 75b40r y e Leipziger Bank 6,75b46 4 Zuckerfab Glauzig 118,090Keyling Th Eiseng 5 1120,50446 do B Elbethalb s8 s Ja Bank 122,7520 öin Zuek r Hall 134 00Kurlürstendamm Ges 9320 Südösterreich Lomb e 41 80b 49 chs Ban 2 Zuckerraff Halle o
La Veloce Ital D o 686,50b20 Ungar Galiz gar 5
Ludw Löwe Co 20 346,50b20
Mälzerei Wrede e 93,100Magdeburger Baubauk 68 50ba6 n S rebrowo 5
Maogdeb Plerdebahn 6 1179,006 w Tareannit Warschau Terespol 5 1117,200NeuroderKunstanstalt s 11s 10620 arsehau Wien 196,282 2564

Nordd Eiswerke U 84,50 r oOmnibus Gesellschaſt 12 267 ba
Oppeln Portl Cem 7 134 006 Canada Pacific 2 55 75BFubsoge 4 097,9062 Gotthardbahn 74 e
Plerdebahn Breslauer 8 185 00 b tal Meridionaux ötſ e 122 106
Saline Salzungen 7 108,600 do Mittelmeerbahn s 9,75b
Sangerhüäuser Maseh 22 322 25b20 do do sifr j s 91,650
Sehädter u Wateker 2 19,80620 üttieh Limburg 41 10b
Sehlesische Cement 10 181 00b 0 uxemb Pr Hnr 78,75b
Sechwartzkopf 13 i 274 ob Sehweiz Centralbahnſ 5 134,50b

do Nordostbahn 6 1134,40b2
do Vujonbahn 4 91,8060

Siemens Gläs Industr 11 195 00b
Stettiner Cham Didier 15 280 50b

5 Zwieckauer Wo
Ausl Risenb P ObI

4 Aussig Teplitzer 102 90hDiv Ind Aktion Pr und 5 Bönm NordbannStamm Prior 4 do do Goid 102 50b
3 Chemu Werkz 5 Busechtihr B Wdw 109,6060

Fabr AZimmerm 1124,000 5 do 2m 1871108,600
10 Cröllw Papierfabr 215,000 5 do do 1872 109,606

40 do Sehldvschr 108,000 a do Gold 104,806
2 Dörstewitz Rattm 87,000 s Dax Rodenbach 107,020
2 D W M Sonderm 5 do E 1971107,000K Vorz A 30,00b2 5 do do 18741
a Geraer Jutesp u W 104,0 6 h Graz Kötlacher5 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 102,500

Sohn 157,750 4 Kaschau Oderberg 98,7560o Hallesche Str B 90 000 4 Prag Du Gold 100,356
h Kette Eldss G Akt 80,253 5 Gold 114,500
1 Körbisd Zuckerfb 119,750 5 Prag Turnau

h S
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Gewinne der Königsberger Pferdelotterie 10 compl beſpannte Equipvagen 47 Oſipreuß Reit u Bapenvice
2443 maſſive Silbergegenftände Ziehung 20 Mat ooſe

à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Loosporto 10 Pfg Gewinnliſte 20 Pfg empf
Kantſtraße 2 ſowie hier Richardönigsberg i/PrLeo Wolf geh o kiirichee 50 ind O Hendel Markt d

Schulze Petermann
Oleariusstr 5 I Halle alS Bekhaus unterh d Markttreppe

empfehlen ſehr große Auswahl in Neuheiten von
ſchwarzen und farbigen Kleider Stoffen

p Meter von 65 an
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge

p Meter 1,75 9 Mark
Teinen und Vaumwollwaaren fertige Schürzen

Schwarze Schürzeureſter Farbige Reſter

Goooooewtsſegoooncos
Jul Soodins v d Keyde Horde ſ

Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchuiede ad
S Liegende Ausziehkeſſel

und
S Fehende Röhreukeſcl

e erS bis 30 qm Heizfl auf Lager
Größere Röhrenßkeſſel

und
Keſſel anderer Hanart

h in kurzer Zeit liefer bar
e Preis liſten DBnuentgeltlich h

Der danerhafteſte

FußbodenAnſtrich
iſt Zernſteinlack mit Farbe

Derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26 r

Pelroleum Motoren erkules
angensiepen s Patent

Petrolenm VentilMotoren für
h gewöhnliches Lampetroleum Solaröl

raftöl c Langenſiepen s Patent
Gas n Beuzin Ventil Motoren
Vorzüge Auffallend einfache Con

S ſtruction ſichere Function gleich
mäßiger Gang keine Schnellläufer
in ſtehender und liegender Anordnung
Wiſſenſch Prüfung Deutſche Landw
Gel Berlin 1894 prämtirt Proſpekte
u Ausarbeitung v Projekten koſtenfrei

Rich Langensiepen
Maſchinenfabr Metallu EiſengießereiMagdeburg Bnckan 18 ad

NunGS awenn jeder hyrcen Kamenseug

der

COMPAGNIE LIEBIG
ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit
und seines hohen Nahrwerthes ein vorzügliches Nahrungs
und Kräftigungsmittel für Schwache Blutarme und Kranke

namentlich auch für Magenleidende
Hergestellt nach Prof Dr KEMMERICH S Methode

unter steter Kontrolle der Herren
Prof Dr M von Pettenkofer und Prof Dr Carl von Voit Mänchen

Kaäuflich in Dosen von 100 und 200 Gramm
a

Von Sonnabend den 18 d Mts ſteht ein
groſjer Transport

Kühe mit Kälbern und
haochtragende Färſen

im Gaſſhof zur grünen Linde in Merſchurg

zum Verkauf ERottico W

Das gesammte hierorts eingeführte

Mausikunterrichts Material
als Schulen und Etüdenwerke fär alle Instrumente hält bei
eoulanten dinr ſieh bestens empfohlen

àüoeinrion Hoihan re
Werthstarationsaufſtellungen

und bantechniſche Sachgutachten
über ſtädt ländl u induſtrielle Baulichkeitsaulggen reſp Grund undBoden Realitäten jegl Gattung von Landgütern e een
Gärten Wieſen e ſinden bei Aufnahme von Syvothekendarkehen
Der deren Zuſammenlegung Ervbſchafts Auseinanderſetzungen und
FeuerverſicherungsAnläſſen behördlich erlafſ EinſchätzungsVor
ſchriften u Grundſätzen von Realitäten durchaus ſachgemäß entſprechende
gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als Speeialiſten dieſer
Baubranche inſonderheit langjäbrig erfahrenen akad gebild u ſtaatl geprüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd beeidigt Taxator u Sachverſtänd
fürs Baufach dem Unterzeichneten vormaligem Mitgliede der Gebände
ſtener Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov
Städte und LandFenerSocietät und zwar gegen ſehr mäß Honorar

Architekt Bernhard Blanck Bauingenieur Halle a/S
W Alter Markt 16 J V

r a 2n c 7 a y J

J J w e e r reS S W 7e i ß T e c h r

9 2 en nt d g x

S 7 e h e

5 17 TS e a v z c ai J n 47 e c ee 2 ß F a ter J S Je e e See eh J h v eR e S S W J et B
v SFärberei und Reinigung

von Pamen und IIerren Kleidern sowie von Nöhbel
S stoffen jeder Art

Wasch Anstalt
für Tüll und Mull Gardinen echte Spitzen ete r

Reinigungs Anstalt
Cür Gobelins Smyrna Velours und Brüsseler Teppiche

Färberei und Wäscherei für Pedern
und Handschuhe

I A H J

R 9ugél Cursus beginnt am Mai u Nov jed Jahres
Nähere Auskunft unentgeltlich

Die Direction Lehmann Helbig ad

HEINRICEI LANZ
MANNFIEIM BERLIN

n von 150Pferdekräften

Special Abtheilung für Industrie
In den letaten aehn alen über 4000 Stück verkauft

im Brennmaterial Verbrauch aàaohwelsbar erheblioh aparaamer
wle stationäre Dampfanlagen mit eingemauerten Kessein bel mindestens

glelcher Lelstungsfählgkelt Dauerhaftigkelt und Betrlebssicherhelt

Preiſe ermüßigt

r Kohlenſänre
in leichten 8 10 und 20 Kilo Stahl Flaſchen billigſt

Bei feſten Abſchlüſſen Rabatt 8
Halle a d SOtto Brlecke Engroslager f flüſſ Koblenſäure

J V VnöbertroffenMkl Sehönheite
mittel

c und zur
R hint

ohfkege

m

Welt u Einzigo höchstsAusstellung AuszeichnungAntwerpen e für Lokomobilen
1894 e für industriellsGrosser Preis S e Zwecks

S e S S S TLokomobi

ad

h

rena ManNur

57
54

eoht mit

Uarxe Pleilrio

a U L 2Win den Apotheken
J Varke Ffellriog und Drogerien
e Bogen à ro 20 u 60 in 7 b à 90 P

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Berlin Ecke I eipz u Kommand Str
reslau Köln IIamb Dresd Leipz Mün

Dr J Schanz CoJa esorglaltig reell billigst schnell
Verwerthung An u Verk v Erßindg
Energ Vertr in Patent Steitsachen
Vertreter für Halle R Uhlmann

Schwetschkestrasse 5

Schriftl Arbeiten
als Klagen Reklamationen
Teſtamente Verträge Schriftſätze
und Zahlungsbefehle werden von
jung Beamten Nachmittags von
Z bis 6 Uhr prompt und billigſt
angefertigt Parkſtr 18 II r

Amerikanfsehes
Dniversal Instrument

Sinnreiche praktische Einriehtung
Aus bestem amerikanischem Material

e S Se ce

In dem hoblen abschraubbaren Griffo
befinden sich 10 im täglichen Gebrauchse
nothwendige Werkzeuge wie Stemm
eisen Nagelzieher Bohrer Sehrauben
zieher Ahle und 4 Breitahlen von
verschiedener Grösso Durch eine am
unteren Griffende angebrachte Vorrichtung
ist jedes Instrument durch eine einfache
Umdrehung einsetzbar und nach Gebrauch
ebenso schnell Ilöbar um mit einem
anderen Werkzeug zu wechseln ad

Preis 75 MarkPorto 20 Pf von 3 St an froeo Nache

20 Pf extra c uerJ Hurwitz Rocne 16
Billigſter Einkauf zur

Damenlchueiderei
ſowie von

Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen
Handſchuhen
Schürzen c im

ABrün Mgrrlagg
Alberbioſe Veznnsduele

Möbel Linkauf
Größte Auswahl neuer

ſowie gebrauchter Möbel
jeder Art Laden u Reſtau
rations Einrichtungenu d m

nur bei
Friedrich Peilehke

Geiſtſtraße 25
Daſelbſt werden alte Möbel mit

in Zahlung angenommen

4 Nen erſchienen
Verlag von J Alt Frankfurt a M

Kalte Füsse
u kalter Fuſiſchweiſt als Urſache
zahlreicher chroniſcher Erkäl
mee rankoeiten Dargeſtellt von
Dr E Clasen Spezialarzt für Haut
krankheiten in Hamburg

Verfaſſer liefert den überraſchen
den Nachwels der Abhängigkeit vieler
chroniſcher Krankheiten von dauernd
kalten Füßen Dahin gehören
chron Naſen und Rachenkatarrhe
Stockſchnupfen Scrofuloſe Ohren
leiden der Kinder ferner er

Migräne Stirnkopfſchmerz Jſchias
Aſthma allgem Nervoſität Nerven
ſchwäche chron Rheumatism chron
Lungen u Darmkatarrhe chron Un
terleibsleiden der Frauen chron
Verſtopfung und dergleichen ad
Octavbd 128 Seiten Pr A2

oſtverſand franco durchV t Hamburg 1I7

S Au6 v Jm d e

ist die beste a
W

Die Expedltlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

G r ens Promenade 1 und
avni 54 Waagegedäude

Mit Unterhaltungsblatt
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